
Kurzprotokoll über die Gemeinderatssitzung am 05. Oktober 2006 
 
Umbau der Kläranlage 

Der Auftrag für die maschinelle Schlammeindickung in der Kläranlage wird aufgrund des 
Ausschreibungsergebnisses an die Fa. Conaqua Wassertechnik GmbH, Röthenbach, zu einem 
Angebotspreis in Höhe von 121.084,28 EUR inkl. MwSt. erteilt. Darüber hinaus wird für die 
Nitratmesssonde, die in der Kläranlage eingesetzt wird, ein Wartungsvertrag mit der Fa. Hach Lange 
abgeschlossen. 

 
Bebauungsplan Nr. 30 „Wendsdorf“ 

Auf Antrag der beteiligten Grundstückseigentümer beschließt der Gemeinderat, dass der Bebauungsplan 
Nr. 30 „Wendsdorf“ aufgestellt und der Flächennutzungsplan in diesem Bereich geändert werden soll. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes soll jedoch nur dann erfolgen, wenn die beteiligten 
Grundstückseigentümer die anfallenden Kosten übernehmen. 
 
Abschluss einer Elementarversicherung für gemeindliche Gebäude 

Der Gemeinderat stellt fest, dass für die gemeindlichen Gebäude keine Elementarversicherung 
abgeschlossen werden soll. 
 
Friedhofserweiterung 

Da bei der Ausschreibung der Arbeiten zur Erneuerung der Fenster an der Leichenhalle keine Angebote 
abgegeben wurden, wurden nun nach mehreren Baustellengesprächen die ortsansässigen 
Handwerksbetriebe um die Abgabe eines Angebotes gebeten. Aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes 
vergibt der Gemeinderat die Arbeiten zur Erneuerung der Fenster daher an die Fa. Konrad Hofmann, 
Großhabersdorf, zu einem Angebotspreis in Höhe von 35.666,08 EUR inkl. MwSt. abzüglich 2 % Skonto. 
 
Bezüglich der zukünftigen Beleuchtung des Hauptweges im Friedhof wird vom Gemeinderat noch keine 
Entscheidung getroffen. Vielmehr wird die Verwaltung beauftragt, zu klären, ob die Leuchten der 
Schutzklasse für öffentliche Wege entsprechen, damit auch in Zukunft die Anbindung der Leuchten an 
die öffentliche Straßenbeleuchtung möglich ist. 
 
Ruhebänke an der Treppe zur kath. Kirche 

Dem Gemeindrat werden die Angebote für drei Ruhebänke an der kath. Kirche vorgelegt. Der 
Gemeinderat stellt fest, dass Angebote von Großhabersdorfer Handwerksbetrieben eingeholt werden 
sollen, bevor der Auftrag vergeben wird. 


